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Freitag, 12. Mai 2017
Team-Programm

SEMINAR B	  
Ausbildung zur zertifizierten Qualitätsmanagement-Beauftragten QMB	
Christoph Jäger/Stadthagen	  
 
 
09.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pausen)	  
 
Zusammenfassung	  
Nur gut ausgebildete QMB bringen die Praxis ans Ziel! Die Praxislei­
tung hat die Aufgabe der Einführung eines gesetzlich geforderten 
QM-Systems. Nur wer soll es machen? Eine QMB muss her! Aber be­
sitzt diese Mitarbeiterin auch die fachliche Qualifikation, ein einfaches 
und händelbares QM-System einzuführen? Wahrscheinlich nicht!	
Die teilnehmenden Mitarbeiter erhalten nach der bestandenen Prü­
fung ein Zertifikat zur „Zertifizierten Qualitätsmanagement-Beauftrag­
ten für Zahnarztpraxen“. Die OEMUS POWER Ausbildung ist konzipiert 
worden für Praxen, die bereits ein QM-System eingeführt haben oder 
jetzt durchstarten möchten. 	  
In zahlreichen interessanten Workshops erlernen und vertiefen die 
Teilnehmerinnen die Grundelemente eines einfachen, schlanken und 
verständlichen QM-Systems. Wertvolle Tipps werden vermittelt, damit 
die Einführung oder Weiterentwicklung ein voller Erfolg wird. 	
Verabschieden Sie sich von teuren QM-Systemen und investieren Sie 
in die Ausbildung derer, die Sie mit dem Aufbau bzw. mit der Weiter­
entwicklung Ihres QM-Systems beauftragt haben. Profitieren Sie bzw. 
Ihre QMB von der 27-jährigen Erfahrung des bundesweit bekannten 
QM-Trainers Christoph Jäger. Wir werden Sie nicht enttäuschen.	
Gerne sind auch Sie als Praxisnaher an der Ausbildung herzlich will­
kommen.	   
 
Kursinhalte	  
QM-Grundwissen | Gesetzliche Rahmenbedingungen | Grundlagen 
zur QM-Dokumentation. Workshop 1: Wir entwickeln den Aufbau 
eines einfachen QM-Handbuches. Workshop 2: Wir entwickeln ein 
einfaches Inhaltsverzeichnis | Praxisabläufe leicht gemacht | Die 
wichtigsten Unterlagen in einem QM-System. Workshop 3: Wir entwi­
ckeln unser erstes Ablaufdiagramm | Der PDCA Zyklus als Motor 
eines QM-Systems | Das Risikomanagement. Workshop 4: Gemein­
sam bearbeiten wir MUSTER Risikoanalysen | Verantwortung und 
Organisation. Workshop 5: Eine einfache Verantwortungstabelle  
kann helfen. Workshop 6: Ein Organigramm gibt Klarheit innerhalb der 
Praxisorganisation | Wissenswertes zu Belehrungen | Symbole, Pikto­
gramme und Kennzeichnungen | Staatliche Fördermittel für eine 
Praxisberatung | Download der neuen Unterlagen aus dem Internet | 
Wissensabfrage der QMB-Ausbildung mit einem Multiple-Choice-Test 
inklusive umfassendem Kursskript
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Samstag, 13. Mai 2017
Team-Programm

WISSENSCHAFTLICHE VORTRÄGE	  
 
09.00 – 09.05 Uhr	 Eröffnung	  
 
09.05 – 09.45 Uhr	 Prof. Dr. Stefan Zimmer/Witten	  
	 Zahnpasta – Ein Kosmetikum mit 	  
	 medizinischer Wirkung	 
 
09.45 – 10.25 Uhr	 Prof. Dr. Thorsten M. Auschill/Marburg	
	 Systematik der Parodontitisbehandlung im	
	 Praxisteam	 
 
10.25 – 10.30 Uhr	 Diskussion	 
 
10.30 – 11.00 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung	
 
 
11.00 – 15.00 Uhr 	 TABLE CLINICS	  
 
Die Referenten betreuen unter einer konkreten Themenstellung einen 
„Round Table“. Es werden Studien, Techniken sowie praktische Anwen­
dungsmöglichkeiten vorgestellt, bei denen die Teilnehmer/-innen die 
Gelegenheit haben, mit den Referenten/-innen und anderen Teilneh­
mer/-innen zu diskutieren und Fragen zu stellen.	  
Informationen zu den Table Clinics siehe S. 15!	   
 
 
WISSENSCHAFTLICHE VORTRÄGE	  
 
15.15 – 15.55 Uhr	 Priv.-Doz. Dr. Gregor Petersilka/Würzburg	
	 Schleimhaut unauffällig.	  
	 Oder vielleicht doch nicht?	  
 
15.55 – 16.35 Uhr	 Prof. Dr. Nicole B. Arweiler/Marburg	
	 Nachsorge beim Parodontitispatienten (UPT) –	
	 Recall mit System	  
 
16.35 – 16.45 Uhr	 Abschlussdiskussion	  



15

Samstag, 13. Mai 2017
Team-Programm

TABLE CLINICS

11.00 – 11.40 Uhr	 1. Staffel	  
11.50 – 12.30 Uhr	 2. Staffel	  
 
12.30 – 13.30 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung	
 
13.30 – 14.10 Uhr	 3. Staffel	  
14.20 – 15.00 Uhr	 4. Staffel	  
 
15.00 – 15.15 Uhr	 Pause	  
 
 
TC 	 Prof. Dr. Stefan Zimmer/Witten	  
	 Häusliche Mundhygiene: Mysterien und Fakten	  
 
TC 	 Prof. Dr. Thorsten M. Auschill/Marburg	  
	 Neues aus der Welt der Zahnaufhellung und Darlegung	
	 der aktuellen Gesetzeslage	  
 
TC 	 Priv.-Doz. Dr. Gregor Petersilka/Würzburg	  
	 Pulverstrahl in der Prophylaxe: 	  
	 Ganz so einfach ist es doch nicht!	  
 
TC 	 Prof. Dr. Nicole B. Arweiler/Marburg	 
	 Antibakterielle Mundhygieneprodukte – Was, wann, wie?	
 
TC 	 Sabine Hiemer/Dresden	 
	 Zeig mir Deine Zähne – ich erzähl aus Deinem Leben. 	
	 Perspektiven in der Prävention – Möglichkeiten zur Unter-	
	 stützung eines positiven Klimas in der Mundhöhle – Tipps 	
	 und Tricks aus dem Praxisalltag 	  
	 (Sunstar GUM)	  
 
Hinweis:	  
Bitte beachten Sie, dass Sie in jeder Staffel nur an einer Tischdemons­
tration teilnehmen können (also insgesamt vier) und kreuzen Sie die von 
Ihnen gewählten Table Clinics auf dem Anmeldeformular an.	
 

	  
 



Organisatorisches
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VERANSTALTUNGSORT

		  Hotel Palace Berlin	  
		  Budapester Straße 45	  
		  10787 Berlin	  
		  Tel.: 030 2502-0	  
		  www.palace.de	  
 
SO KOMMEN SIE ZUM KONGRESS	  
Entfernungen	  
Bahnhof Zoologischer Garten: 500 Meter			 
Stadtautobahn Ausfahrt „Zentrum“: 2 Kilometer	  
Flughafen Tegel (Entfernung ca. 9 km): Taxi: 20 – 30 Minuten, 		
Bus X9: 22 Minuten, bis Haltestelle Zoologischer Garten (alle 10 Min.)	  
Flughafen Berlin Schönefeld (Entfernung ca. 24 km): Taxi: 30 Minuten 
 
Nähere Informationen unter folgendem Link:	  
http://www.palace.de/de/lageanfahrt.html	  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ZIMMERBUCHUNGEN 	  
im Veranstaltungshotel und in unterschiedlichen Kategorien	  

 
 

Tel.: 0211 49767-20 | Fax: 0211 49767-29	 
wolters@primecon.eu | www.primecon.eu	  
	  

 

ANREISE MIT DER DEUTSCHEN BAHN	  
Die OEMUS MEDIA AG bietet Ihnen in Kooperation mit der Deutschen 
Bahn Sonderkonditionen für eine entspannte und komfortable Anreise 
zu Ihrer Veranstaltung an. Nähere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage unter Events.

Begrenzte Zimmerkontingente im Kongresshotel bzw. weiteren Hotels bis zum 13. Apri 2017. Nach 
diesem Zeitpunkt: Zimmer nach Verfügbarkeit und tagesaktuellen Raten
.
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Kongressgebühren

HAUPTKONGRESS
Freitag, 12. Mai 2017 und Samstag, 13. Mai 2017 
(Teilnahme an den Table Clinics und Vorträgen.)
Zahnarzt (Frühbucherrabatt bis 28.02.2017)		  205,– € zzgl. MwSt. 

Zahnarzt 		  230,– € zzgl. MwSt. 

Assistent (mit Nachweis))		  125,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale*		  118,– € zzgl. MwSt. 
 
Bei Tageskarten reduziert sich die ausgewiesene Kongressgebühr um 25% und die Tagungspauschale 
um 50 %.	  
  

PRE-CONGRESS SEMINARE	  
Freitag, 12. Mai 2017	  
Seminar  UPDATE Implantologische Chirurgie	 195,– € zzgl. MwSt. 
Seminar  UPDATE Sinuslift		  195,– € zzgl. MwSt. 
Tagungspauschale (pro Kurs)*		  39,– € zzgl. MwSt. 
 
Bei der Teilnahme an den Pre-Congress Seminaren reduziert sich die Kongressgebühr für den Haupt- 
kongress um 50,– € netto und die Tagungspauschale wird gegengerechnet.	  
 

TEAM-PROGRAMM	  
Seminar A  –  Hygiene (Freitag und Samstag)	 
Zahnarzt		  275,– € zzgl. MwSt. 

Helferin		  224,– € zzgl. MwSt. 

Teampreis (ZA + ZAH)		  448,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale (beide Tage, pro Person)*		  118,– € zzgl. MwSt. 
 

Seminar B  –  QM (Freitag)		  109,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale*		  59,– € zzgl. MwSt.

 

Vorträge und Table Clinics (Samstag)		   

Zahnarzt (Frühbucherrabatt bis 28.02.2017)		  160,– € zzgl. MwSt. 

Zahnarzt		  185,– € zzgl. MwSt. 

Assistent (mit Nachweis)/Zahnärztliches Personal		 109,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale*		  59,– € zzgl. MwSt.
 
*	 Die Tagungspauschale beinhaltet Kaffeepausen, Tagungsgetränke, Imbissversorgung und ist für  
  	jeden Teilnehmer verbindlich zu entrichten.	  
 

VERANSTALTER/ANMELDUNG	  
OEMUS MEDIA AG, Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig	  
Tel.: 0341 48474-308, Fax: 0341 48474-290	  
event@oemus-media.de, www.oemus.com	  
Online-Anmeldung unter: www.innovationen-implantologie.de	  
 
WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG	  
Prof. Dr. Dr. Frank Palm, Priv.-Doz. Dr. Guido Sterzenbach	  
 

WISSENSCHAFTLICHER KOOPERATIONSPARTNER	  
Charité – Universitätsmedizin Berlin, CC 3 für Zahn-, Mund- und Kieferheil­
kunde, Abt. f. Zahnärztl. Prothetik, Alterszahnmed. u. Funktionslehre (CBF)	 
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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
1. Die Kongressanmeldung erfolgt schriftlich auf den vorgedruckten Anmelde karten oder formlos. 

Aus organisatorischen Grün den ist die Anmeldung so früh wie möglich  wünschens wert. Die 
Kongresszu lassungen werden nach der  Reihen folge des Anmelde einganges vorgenommen. 

2. Nach Eingang Ihrer Anmeldung bei der OEMUS MEDIA AG ist die Kongressan meldung für Sie 
verbindlich. Sie erhalten umge h end eine Kongressbe stätigung und die Rech nung. Für die OEMUS 
 MEDIA AG tritt die Verbind lichkeit erst mit dem Eingang der Zahlung ein.

3. Bei gleichzeitiger Teilnahme von mehr als 2 Personen aus einer Praxis an einem Kongress 
gewähren wir 10% Rabatt auf die Kongress gebühr, sofern keine Teampreise ausgewiesen sind.

4. Die ausgewiesene Kongressgebühr und die Tagungs pau  sch ale versteht sich zuzüglich der jeweils 
gültigen Mehr  wert steuer.

5. Die ausgewiesenen Gebühren für Studenten werden nur für Studenten der Medizin/Zahnmedi­
zin im Erststudium mit Nachweis gewährt. Das heißt, nicht für  Masterstudiengänge im Zweitstu­
dium (z. B. Uni Krems) und/oder vergleichbare postgraduierte Studiengänge und Ausbildungen.

6. Der Gesamtrechnungsbetrag ist bis spätes tens 2 Wochen vor Kongressbeginn (Eingang bei der 
 OEMUS MEDIA AG) auf das angegebene Konto unter Angabe des Teil neh  m ers, der Seminar­ und 
Rech nungs   num mer zu überweisen. 

7. Bis 4 Wochen vor Kongressbeginn ist in  besonders begründeten Ausnahmefällen auch ein schrift­
licher Rücktritt vom Kongress möglich. In diesem Fall ist eine Ver waltungs kosten pauschale von 
35,– € zu entrichten. Diese entfällt, wenn die Ab sage mit einer Neuanmeldung verbunden ist.

8. Bei einem Rücktritt bis 14 Tage vor Kongressbeginn werden die halbe Kongressgebühr und 
Tagungspauschale zurückerstattet, bei einem späteren Rücktritt  verfallen die Kongress gebühr 
und die Ta gungs pauschale. Der Kongressplatz ist selbst verständlich auf einen Ersatz teil neh mer 
übertragbar.

9. Mit der Teilnahmebestätigung er halten Sie den Anfahrtsplan zum jeweiligen Kongresshotel und, 
sofern erforderlich, gesonderte Teilnehmer infor ma tio nen.

10. Bei Unter­ oder Überbelegung des Kongresses oder bei kurzfristiger Absage eines Kongresses 
durch den Referenten oder der Änderung des Kongressortes werden Sie schnellstmöglich benach­
richtigt. Bitte geben Sie deshalb Ihre Privattelefon nummer und die Num mer Ihres Fax gerätes an. 
Für die aus der Absage eines Kongresses entstehenden Kosten ist  die OEMUS MEDIA AG nicht 
haftbar. Der von Ihnen bereits bezahlte Rechnungs betrag wird Ihnen umgehend zurück  er  stattet.

11. Änderungen des Programmablaufs behalten sich Veranstalter und Organisatoren ausdrücklich 
vor. Die OEMUS MEDIA AG haftet auch nicht für Inhalt, Durchführung und sonstige Rahmen­
be  din   gungen eines Kongresses.

12. Während des Kongresses, Seminars und Workshops werden vom Veranstalter Video­ und Foto­
aufnahmen gemacht. Diese dienen der Berichterstattung und auch der Vorankündigung sowie 
Vermarktung künftiger Veranstaltungen.

13. Mit der Anmeldung erkennt der Teil nehmer die Geschäftsbedingungen der OEMUS  MEDIA AG an.
14. Gerichtsstand ist Leipzig.

Achtung! Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 0341 48474­308 und während der Veranstal­
tung unter der Rufnummer 0173 3910240.

FORTBILDUNGSPUNKTE 
Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen der KZBV 
vom 23.09.05 einschließlich der Punktebewertungsempfehlungen des 
Beirats Fortbildung der BZÄK vom 14.09.05 und der DGZMK vom 
24.10.05, gültig ab 01.01.06. Bis zu 16 Fortbildungspunkte. 

AUSSTELLERVERZEICHNIS  Stand: 25.01.2017 
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